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Der Newsletter ist ein ansprechendes Info-Mail, welches an eine Gruppe von interessierten Personen 

gesendet wird. Wer Interesse hat, kann den Newsletter selbst abonnieren und auch wieder kündigen. 

Der erste Schritt für den Versand eines Newsletters erfolgt mit dem Modul für Mailgruppen. Und zwar 

wird eine öffentliche Mailgruppe erstellt. Für den Versand des Newsletters wird dann die Mailadresse 

dieser öffentlichen Mailgruppe genutzt. 

Der Newsletter selbst wird mit dem Modul Newsletter erstellt. Dabei steht ein Editor zur Verfügung, mit 

dem der Newsletter aufgebaut wird. 

Folgen wir nun der kirchlichen Mitarbeiterin Inèse Inniger, die zur Werbung für Familienangebote in 

der Kirche einen Newsletter verschicken möchte. 

 

 

Inèse Inniger wählt in ihrem Mein Konto das Menü >Mail / SMS >Mailgruppe und klickt dann auf Neue 

Gruppe. 

 

Sie füllt das Formular für Mailgruppen wie folgt aus.  
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In Unterschied zu den internen Mailgruppen wird für Sichtbarkeit und Anmeldung beide Mal  öf-

fentlich gewählt. 
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Vielleicht ist noch kein Kundenstamm für den Newsletter vorhanden. Das ist auch nicht zwingend. Denn 

interessierte Personen können den gewünschten Newsletter über den kirchlichen Internetauftritt abon-

nieren. 

Die Übersicht über die Newsletter der Kirchgemeinde erfolgt über den Link: www.kirchliche-do-

main.ch/gruppen. Bei Inèse Inniger lautet diese www.kirchenweb.info/gruppen und sieht wie folgt aus:  

 

 

Eltern finden nun Interesse am Newsletter «Familienangebote in unserer Kirchgemeinde». 

 

http://www.kirchliche-domain.ch/gruppen
http://www.kirchliche-domain.ch/gruppen
http://www.kirchenweb.info/gruppen
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Ein Klick auf diesen Newsletter öffnet die Seite zu diesem Newsletter. Beim Klick auf «Eintragen» er-

scheint eine Eingabemaske, in der Vorname, Name und Mailadresse eingegeben werden.  

 

 

 

Inèse Inniger hat bereits den Newsletter für ihre Familienangebote. Die Empfänger für diesen Newslet-

ter sollen für einen neuen Newsletter genutzt werden. Sie öffnet nun in Ihrem Mein Konto >Mail/SMS 

>Gruppen / Newsletter und öffnet die Gruppe Familienangebote. 

 

Dann klickt sie auf Mitglieder. 
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In der rechten Spalte ist der klickbare Link für den Export in ein Excel-File. 

 

 

 

Ein Klick darauf exportiert die Personendaten für diesen Newsletter in ein Excel-File.  

 

 

Damit Ines Inniger diese Daten nun für einen anderen Newsletter nutzen kann, muss das File nicht als 

xlsx-Datei gespeichert werden, sondern als Csv-Excel-Datei 
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Ein Excel wird erstellt und kann heruntergeladen werden auf den PC. In unserem Fall sieht dies dann 

wie folgt aus: 

 

Wenn Inèse Inniger aber keine Liste herunterladen kann, dann hat sie die Möglichkeit, eine Liste im 

Excel zu erstellen oder die interessierten Personen müssen sich selbst für den neuen Newsletter regist-

rieren. Die Liste muss folgende Spalten enthalten: 

- vorname 

- name 

- mailadresse 

- mobilenummer (optional) 

Und die Datei wird wie oben beschrieben, als csv-Excel-Datei gespeichert.  

 

Inèse Inniger muss das heruntergeladene Excel-File noch anpassen und in die gewünschte Form brin-

gen. Sonst funktioniert das Hochladen nicht. Nach der Bearbeitung sieht das Excel wie folgt aus: 

 

 

Nun kann Inèse Inniger die Gruppe für den neuen Newsletter erstellen mit dem Datensatz, den sie her-

untergeladen hat. Sie wählt in ihrem Mein Konto >Mail/SMS  >Gruppe/Newsletter und dann Neue 

Gruppe. 
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Sie bestimmt den Namen für die neue Newsletter-Gruppe, die Mailadresse für die Gruppe und stellt die 

Sichtbarkeit und Anmeldung auf öffentlich.  

 

 

Auch ein Bild für die Gruppe muss noch eingesetzt werden, bevor die Gruppe gespeichert werden kann. 

Und es lohnt sich, den Zweck der Gruppe zu beschreiben.  
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Nun ist es sinnvoll die neu erstellte Gruppe zu zwischenspeichern, bevor die Daten aus dem Csv-Excel-

Datei importiert werden. Für diesen Import klickt Inèse Inniger auf den Reiter Mitglieder und klickt 

auf hinzufügen. 

 

 

 

Im Fenster, das sich öffnet, wählt sie Datei importieren aus… 

 

…und klickt auf den Button Datei auswählen und wählt auf ihrem Computer die vorher erstellte Csv-

Excel-Datei aus, die importiert werden soll. 
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Wenn die Datei ausgewählt ist, wird sie zunächst analysiert und kann dann hochgeladen werden. Vo-

raussetzung ist die Form, wie oben auf Seite 8 beschrieben. Inèse Inniger sieht, dass dies möglich ist 

und klickt jetzt auf Datei hochladen. 

 

 

Ist diese Excel-Datei nicht zum Import geeignet (z.B. falsche Spaltentitel, zu viele Spalten oder falscher 

Dateityp, also keine csv-Excel-Datei), bleibt der Button ausgegraut und lässt sich 

nicht klicken. Dies passiert z.B., wenn statt einer csv-Excel-Datei eine andere Form von Excel-Datei 

ausgewählt wurde. 

Ist alles in Ordnung, dann zeigt es zunächst an, wieviel Personen hochgeladen werden. Ebenso zeigt es 

an, ob es Personen mit einem Konto sind (in unserem Fall 6 Personen mit der Benutzerstufe «Mitglie-

der» und 2 Personen, die kein Konto haben. 

Ebenso ist der Button klickbar. Damit ist der Import der Daten abgeschlossen. 
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Ein Blick auf die «Mitglieder» der Newsletter-Gruppe, zeigt, dass alles funktioniert hat.  

 

 

 

An dieser Stelle ein (fakultativer) Einschub für einen zweiten Newsletter, den Inèse Inniger anstossen 

will. Sie hat die Absicht, ihren Besuchsdienst mit all seinen Facetten besser bekannt zu machen. Aber 

sie weiss nicht, ob jemand ein Interesse dafür hat. Sie könnte nun eine Umfrage im Internet veröffent-

lichen, wo Kirchbürger/-innen ihr Interesse kundtun könnten. Dafür erstellt sie einen Bericht mit einem 

Anmeldeformular mit den vier Eingabefeldern: vorname, name, mailadresse, mobilenummer. Wenn 

Personen sich anmelden, hat sie die Daten, die für die Anmeldung zum Newsletter benötigt werden, 

ohne Mühe beieinander. So könnte dieser Bericht Aussehen. 
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Haben sich Personen angemeldet, kann sich Inèse Inniger ein Excel-File mit den Personendaten herun-

terladen und dieses als csv-Excel-Datei speichern.  

 

 

Das heruntergeladene Excel-File sieht etwa wir folgt aus.  

 

 

Inèse Inniger muss Die Tabelle anpassen, um den Importbedingungen für den Newsletter gerecht zu 

werden. Die korrekte Form sieht wie folgt aus: 4 Spalten mit den 4 Titeln…  
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… und speichert diese Tabelle als csv-Excel-Datei (Trennzeichen getrennt) ab.  

 

 

 

 

 

Der nächste Schritt ist nun, diese bereitgestellten Daten im csv-Excel-File in die für den neuen Newslet-

ter vorgesehenen öffentliche Mailgruppe hochzuladen.  

 

Wie dies gemacht wird, ist bereits im Kapitel 3.2 beschrieben. 
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Wichtiger Hinweis 
Solange Inèse Inniger am Einrichten 
des Newsletters ist, schreibt sie bei 
«Empfänger» ihre Mailadresse.  
Erst wenn der Newsletter perfekt ist, 
fügt sie hier die Newsletter – Mail-
gruppe ein 

 

 

Kehren wir nun wieder zurück zum Newsletter von Inèse Inniger zu den Familienangeboten. Inèse In-

niger wählt >Mail / Newsletter / SMS, und klickt auf den Reiter Newsletter. 

 

Bei Empfänger gibt sie zunächst ihre eigene Mailadresse ein. So hat sie die Möglichkeit, den Versand 

und Inhalt zu testen. Später steht in diesem Feld die Newsletter – Mailgruppe. 

Als Betreff empfiehlt sich Information Familienangebote. 

Und als Titel der aktuelle Anlass, über den Informiert werden soll. In diesem Fall ist es eine Einladung 

zum Abendmahl für Kinder. 

Es gibt zwei Design-Varianten des Newsletters: Fuchsia und Magnolia. Probieren Sie es einfach aus, 

indem Sie umstellen und den Unterschied betrachten. 

 

 

 

Um dem Newsletter etwas Leben einzuhauchen, können ein Titelbild als Banner und ein quadratisches 

Logo oder Symbolbild eingefügt werden. Die Bilder dazu holt sich Inèse Inniger in ihren Bilderalben.  

Sie wählt nacheinander Titelbild und dann Logo. 
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…und sucht die passenden Bilder in ihren Alben. Zuerst das Bild für das Banner des Newletters… 

 

 

…und anschliessend das kleine Bild als Symbolbild oder unter Umstände das Logo der Kirchgemeinde. 

Da es aber um das Abendmahl für Kinder geht, entscheidet sich Inèse Inniger für ein Symbolbild zum 

Abendmahl. 
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Wichtig dabei ist, dass die Ausschnitte passen. 

Die Bilder sind nun in den Newsletter eingefügt und in der Eingabemaske sichtbar.  

 

Sie können jederzeit über                            ausgetauscht werden.  

 

Inèse Inniger stehen zwei Ausgabevarianten / Darstellungsformen des Newsletters zur Verfügung: 
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Das sieht so aus: 

 

 

Das sieht so aus: 
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Nun geht Irène Inniger daran, den Inhalt des Newsletters zu erstellen. Sie achtet darauf, dass er nicht 

zu lange wird. Kurz und informativ soll er sein. Der Lead des Newsletters kommt ins Editorial. 

 

Nun kann Inèse Inniger Abschnitte hinzufügen, die alle nötigen Informationen enthalten. Der erste 

Abschnitt steht schon bereit. Weitere Abschnitte werden mit                                            angefügt. 

Eine zusätzliche Eingabemaske öffnet sich.  

 

Mehrere Möglichkeiten stehen für Irène Inniger zur Verfügung. Wie schon beim ersten Abschnitt kann 

Sie einfach Text eintippen. Zusätzlich sind möglich: 

• Ein Titel: Dem neuen Abschnitt kann ein eigener Titel vorangestellt werden. 

• Ein Bild: dieser zweite und auch jeder folgende Abschnitt kann mit einem Bild bereichert werden. 

•  Im Inhaltsverzeichnis anzeigen: Ist diese Variante gewählt, so wird im Newsletter ein Inhalts-

verzeichnis angelegt. Dieser Abschnitt ist dann ohne Scrollen mit dem Klick auf den Eintrag im 

Inhaltsverzeichnis schnell erreichbar. 
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In der Newsletterpraxis bei Irène Inniger, mit drei Zusätzlichen Abschnitten, sieht das wie folgt aus: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Inhaltsverzeichnis  
(optional) 

1. Abschnitt 

2. Abschnitt 

3. Abschnitt 

Editorial 
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Irène Inniger kann bei jedem Abschnitt wählen, aus welchen Elemente der entsprechende Abschnitt 

bestehen soll. Sie müssen zugeben, dass das toll aussieht. Ein professioneller Newsletter mit wenigen 

Handgriffen. 

Aber es ist noch mehr möglich. 

 

Irène Inniger möchte im Abschnitt für das «Abendmahl für Kinder» noch auf weitere Kinderveranstal-

tungen hinweisen. Zum Glück stehen diese Veranstaltungen bereits in der Internetagenda der Kirchge-

meinde. Mit wenigen Klicks ist das zu bewerkstelligen. Sie wählt am Ende des Eingabefensters auf Ver-

anstaltungen hinzufügen: 
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Ein Fenster mit der Kirchenagenda öffnet sich. Inèse Inniger definiert den Zeitraum (Beginn… Ende…) 

für die Agenda, die im Newsletter angezeigt werden soll.  

In das Suchfeld gibt sie die Zielgruppe Familie, Kinder und Kleinkinder ein. Vorteil ist, dass es beim 

Eintippen Vorschläge für mögliche Zielgruppen macht. Es können mehrere Zielgruppen gewählt wer-

den.  

 

Und schon werden die Veranstaltungen für Familien und Kinder angezeigt. Mit der Maus wählt sie die 

Veranstaltungen aus, für die sie werben will. Das sieht dann so aus. 

 

Am Schluss wählt sie Veranstaltungen hinzufügen. 
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Und schon hat Inèse Inniger in ihrem Newsletter eine dynamische Agenda mit den gewünschten Ver-

anstaltungen, und zwar im Abschnitt «Abendmahl für Kinder». 

 

Solche Agenda-Ausschnitte können in jedem Abschnitt des Newsletters eingefügt werden. Im Newslet-

ter, der verschickt wird, sind diese Veranstaltungen klickbar und führen direkt zur entsprechenden Ver-

anstaltung im Internetauftritt der Kirchgemeinde.  
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Damit aber noch nicht genug. Irène Inniger hat nach der Sonntagschulweihnacht einen Bericht für die 

Homepage geschrieben. Diesen möchte sie jetzt dem Newsletter als Rückblick hinzufügen. Gesagt, ge-

tan. Sie wählt Berichte hinzufügen.  

 

In einem neuen Fenster werden ihr die aktuellen Berichte angezeigt. Der von der Sonntagschulweih-

nacht ist auch dabei. Sie klickt ihn an.  

 

 

 

Mit der Maus auf Berichte hinzufügen, und schon ist der Bericht im Newsletter integriert. Dieser Bericht 

öffnet einen neuen Abschnitt. Hier können Titel, Bild, Text und Inhaltsverzeichnis geändert bzw. ge-

wählt werden. Irène Inniger lässt alles, wie es ist. Einzig das Inhaltsverzeichnis wählt sie ab. 
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Und so präsentiert sich der Newsletter jetzt mit dem angefügten Bericht der Sonntagschulweihnacht. 

 

 

Beim Bericht zur Sonntagschulweihnacht wird nur die Kurzform angezeigt. Ein Klick auf …weiterlesen 

öffnet den ganzen Bericht aus dem Internet. 

 

 

Am Ende des Eingabeformulars für den Newsletter ist der Sendebutton platziert. 

 

 

ACHTUNG: Ein Newsletter, der verschickt ist, ist verschickt. Da gibt es keine Korrekturmöglichkeiten 

mehr. Das weiss auch Inèse Inniger. Aus diesem Grund schickt sie den Newsletter zunächst mal an sich 

selbst. So hat sie die Möglichkeit, Testläufe zu machen, bis der Newsletter perfekt ist. 

 

Eingefügter 
Bericht 

Abschnitt 

Inhaltsverzeichnis  
Editorial 
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Ebenso vermeidet Sie damit, dass während des Erfassens eines neuen Newsletters, aus Versehen dieser 

an die Empfänger geschickt wird, solange er in Arbeit ist.  

Sobald aber der Newsletter das Label «Gut zum Druck» erhält, kann in die Empfängeradresse die Ad-

resse der Newsletter-Mailgruppe eingetragen werden.  

 

 

Ab und zu gibt es den Fall, dass es praktischer wäre, wenn der Absender des Newsletters manuell ein-

gegeben werden könnte. Wenn z. B. eine Pfarrperson für den Newsletter zuständig ist, diese Person aber 

in den Ferien ist oder das Sekretariat Unterstützungsarbeit leistet, kann es gewünscht sein, dass man 

den Absender ändern kann. 

Nun ist das durch bestimmte Voraussetzungen möglich. 

Um dies aber freizuschalten, melden Sie sich bitte bei 

Ihrer Betreuungsperson, denn diese Einstellung muss in 

den Settings angepasst werden. 

Wenn Sie beim Empfänger eine öffentliche Mailgruppe 

angeben, öffnet sich ein neues Eingabefeld mit Absen-

der, diesen können Sie dann Ihren Wünschen nachbear-

beiten. 
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Stell dir vor, es gibt einen großartigen Newsletter und niemand weiss davon. Ja, das wäre schade und 

vor allem vergebliche Mühe. Der Newsletter muss also beworben werden. Inèse Inniger wählt da ver-

schiedene Strategien.  

1. Sie publiziert auf dem kirchlichen Internetauftritt einen sogenannten Linkbericht, der direkt 

zum Newsletter führt.  

2. Sie macht Mund zu Mund Propaganda. 

3. Sie weist in Publikationsorganen und Flyern auf den Newsletter hin, indem sie den Link dazu 

veröffentlicht.  

Auf diese Weise mehrt sich die Leserschaft ihres Newsletters. 

 

 

Ein Newsletter ohne Empfänger ist vergebliche Mühe. Also müssen Interessenten gewonnen werden, 

sich für den Newsletter anzumelden. Auf dem Internetauftritt von Inèse Inniger gibt es eine vom System 

automatisch eingerichtete Newsletter-Übersichtsseite, auf der sämtliche Newsletter-Angebote aufgelis-

tet sind. Sie lautet: 

www.kirchenweb.info/gruppen 

 

Und diese Seite sieht wie folgt aus.  

 

Darauf erscheint auch der Newsletter von Inèse Inniger: «Familienangebote in unserer Kirchge-

meinde». Interessierte können sich nun z.B. für diesen Newsletter anmelden. Das geht wie folgt. 

  

https://www.kirchenweb.ch/dok/01029#page=19
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Auf diesen Eintrag kann nun geklickt werden… 

 

Die Internetseite zu diesem Newsletter öffnet sich. Hat eine Person den Newsletter noch nicht abonniert, 

klickt sie auf «Eintragen». Es erscheint die Eingabemaske für die Anmeldung zum Newsletter «Famili-

enangebote». 

 

 

 

Sind die Eintragungen gemacht (Mobile Nummer ist fakultativ), wird auf «Eintragen» geklickt und die 

Anmeldung abgeschickt.  

Der Neuabonnent erhält nun ein Mail, in dem er seine Anmeldung bestätigen muss. Tut er das, erhält 

er in Zukunft die neuen Newsletter per Mail zugeschickt.  

 

 

Jeder Newsletter erhält automatisch auf dem kirchlichen Internetauftritt eine eigene Internetseite. Auf 

dieser Seite werden die bisher verschickten Newsletter aufgelistet und man kann sich für den Newsletter 

anmelden aber auch wieder abmelden. In unserem Fall lautet die Adresse: 

www.kirchenweb.info/gruppe/familienangebote 

http://www.kirchenweb.info/gruppe/familienangebote
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Wichtig dabei ist der Teil der Internetadresse nach dem ersten „/“ also der Teil, der orange eingefärbt 

ist. Jeder Newsletter hat eine Newsletter/SMS-Gruppenseite mit der Internetadresse: 

www.domain.ch/gruppe/Gruppenname 

Wenn nun also auf der Domain von www.kirchenweb.info jemand folgende Internetadresse eingibt… 

www.kirchenweb.info/gruppe/familienangebote 

…landet sie auf der Gruppenseite dieses spezifischen Newsletters, wo die bisherigen Newsletter aufge-

listet sind.  

Um Menschen zu animieren, sich für den Newsletter für Familienangebote anzumelden, muss die In-

ternetadresse dieser Newsletter/SMS-Gruppenseite beworben werden. 

 

 

Zum Glück hat sich die Behörde der Kirchgemeinde von Inèse Inniger dazu entschieden, das Newsletter 

Modul zu abonnieren. Sobald das Modul eingeschaltet ist, wird auf dem kirchlichen Internetauftritt eine 

Internetseite eingerichtet unter: www.domain.ch/gruppen.  

Auf dieser Seite werden die Newsletter angezeigt und zusätzliche Infos. Klickt man auf einen Newslet-

ter, geht eine neue Seite zu diesem Newsletter auf vom standardisierten Format: 

www.domain.ch/gruppe/spezifischer-newsletter 

 

 

Wenn jemand unsicher ist, was für Newsletter sie/er abonniert hat, kann im Feld «Meine Newsletter» 

die persönliche Mailadresse eingeben. Vgl. folgendes Kapitel.   

 

http://www.domain.ch/gruppe/Mailgruppen-E-Mail-Namen
http://www.kirchenweb.info/
http://www.kirchenweb.info/gruppe/familienangebote
http://www.domain.ch/gruppen
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Wenn Frau Inèse Inniger im Internetauftritt der Kirchengemeinde, angeben möchte, welche Newsletter 

schon verschickt wurden, kann Sie das durch sogenannte Einfügebefehle. 

Die Grundformel für Einfügebefehle lautet:  

• Einfügebefehle werden stets mit Dreiecksklammern geschrieben: <> 

• In der Dreiecksklammer steht ein Buchstabe oder ein Begriff <x>. Dieser hängt davon ab, was 

mit dem Einfügebefehl eingefügt werden soll. 

• Es gibt in der Regel den Anfangsbefehl <x> 

• Und analog dazu einen Endbefehl mit einem Schrägstrich </x> 

• Zwischen Anfangs- und Endbefehl steht ein Text, der abhängig ist vom Einfügebefehl 

<x>Text</x> 

Dementsprechend lautet die Syntax: 

<nachrichten>  
anzahl:12; max. Anzahl die ausgegeben wird 
</nachrichten>  

 

Wenn der Befehl nicht direkt in auf der Gruppenseite verwendet wird, muss die Gruppe zusammen an-

gegeben werden: 

<nachrichten>  
gruppe:team; Gruppennamen eingeben 
anzahl:12; max. Anzahl die ausgegeben wird 
sortierung: ab; ab oder auf Sortierung 
zeitfenster:-365 Wieweit das Zeitfenster zurück ausgegeben wird 
</nachrichten>  

 

Diese Einfügebefehle können Sie unter Mein Konto → Hilfe → Einfügebefehle gerne testen. 

Falls Sie noch mehr zu den Einfügebefehlen wissen möchten, können Sie gerne die Anleitung Einfüge-

befehle – anschaulich erklärt konsultieren Einfügebefehle. 
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Eine Person hat einen oder mehrere Newsletter abonniert. Sie ist sich aber nicht mehr sicher, welche. 

Sie besitzt kein kirchenweb.ch-Benutzerkonto, wo sie sieht, welche Newsletter sie abonniert hat. Um 

zu erfahren, bei welchen Newsletter sie angemeldet ist, gibt sie ihre private Mailadresse in das entspre-

chende Feld ein und klickt auf «anzeigen» auf der Newsletter Gruppen-Seite: www.domain.ch/grup-

pen. 

 

 

Anschliessend erscheint folgende Meldung mit dem Hinweis auf eine Infomail. 

 

Das Infomail an den Abonnenten Karl Keller lautet: 

 

Ein Klick auf den Link führt zurück auf den Internetauftritt mit den nötigen Informationen. K. Keller 

meldet sich mit zwei Klicks vom „Eltern–Kind Angebot“ ab und abonniert neu „Konfirmanden“. 

k.keller@gmail.com 
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Sofort werden die entsprechenden Angebote neu geordnet.  

 

 

 

Bei Inèse Inniger läuft es etwas anders. Sie besitzt ein Konto im kirchenweb.ch-System. Sie gibt ihre 

kirchliche Mail-Adresse im Feld unter «Meine Newsletter» ein, und klickt auf «anzeigen» 

 

 

Anschliessend erscheint die Meldung, bei der Inèse Inniger auf «Mailgruppen verwalten» klickt.  

k.keller@gmail.com Karl Keller 

k.keller@gmail.com 
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Entweder landet Inèse Inniger direkt in ihrem Mein Konto oder sie muss sich in ihrem Konto anmelden.  

 

 

In ihrem «Mein Konto» landet sie auf der Mailgruppen- / Gruppen-Seite. Darauf sieht sie zum Beispiel, 

dass sie Mitglied beim Newsletter «Mailgruppe von Gast» ist. Sie kann sich nun abmelden.  
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Karl Keller abonniert bereits seit vielen Jahren den Newsletter Gruppe für Eltern- und Kinderangebote. 

Nun aber sind seine Kinder bereits in der Berufslehre. Darum entscheidet er, sich vom Newsletter ab-

zumelden. Das ist einfach. Wenn wer den neuen Newsletter in seinem Posteingang öffnet und bis an das 

Ende scrollt, sieht er in der Fusszeile verschiedene Links.  

 

 

Er wählt den Link «Mich austragen» und erhält in Sekundenschnelle ein Bestätigungsmail, das die Aus-

tragung aus der Gruppe erfolgt ist.  

Guten Tag Karl Keller 
 
Ich habe Sie aus der öffentlichen Mailgruppe / Newsletter «Gruppe für Eltern- und Kinderangebote» ausgetragen. Sie erhalten 
kein Mail dieser Mailgruppe mehr.  
 
Freundliche Grüsse 
Inèse Inniger 
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